
Was bedeutet geschlechterbewusste Pädagogik 
für Lehrkräfte, die sich mit dem Thema auseinan-
dersetzen und dieses auch in die berufliche Praxis 
überführen? Pädagogische Veröffentlichungen 
zu dem Thema und Interviews mit Lehrkräften 
mit und ohne Ambitionen in geschlechterbe-
wusster Hinsicht zeigen den Umgang mit Ge-
schlecht in der Schule als ein individuelles Pro-
blem „einzelner Betroffener“ auf. Daraus ergibt 
sich auf der einen Seite ein distanziertes Idealbild 
einer geschlechterbewussten Pädagogik, welche 
nicht in die Praxis überführt werden kann. Auf 
der anderen Seite zeigt sich ein Format unter 
dem Label, dessen Deutungsmuster allein in der 
Praxis funktionieren und mit der Subjektbestim-
mung im besonderen Maße verschmelzen. 
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